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Geschätzte Leser, 
 
Im Jubiläumsjahr des 60sten Bestandes unserer 
Feuerwehr wurden wir in vielfacher 
Hinsicht gefordert! 
Schon kurz nach der Jubiläumsmitgliederver-
sammlung, diese fand am 03. Feber 06, 
im Turnsaal der Volksschule in Kaindorf statt, 
begann am 08. Feber 2006 der Schneeräumein-
satz in unserem Pflichtbereich! 
Für die Mannschaft unserer Feuerwehr war dies 
eine große, mit vielen Gefahren verbundene, 
Herausforderung! 43 Feuerwehrmänner leisteten 
bis zum 15. Feber 2006, 530 Einsatzstunden, 
dabei wurden 43 betroffene Objekte unseres Ge-
meindegebietes von der schweren Dachlast be-
freit! 
Am 22. April 2006 stellten sich 21 Kameraden 
unserer Feuerwehr der Herausforderung, zur 
Ablegung des bayrischen Leistungsabzeichens! 
Alle zur Leistungsprüfung angetretenen Feuer-
wehrmänner konnten diese Prüfung 
mit Erfolg beenden! 
 
Im Herbst  beschäftigte uns die Wiedererlangung 
der „Goldenen Bezirks-Leistungsplakette“! 
Mehr als fünfzig Prozent der aktiven Feuerwehr-
mannschaft mussten bei diesem Vorhaben mitar-
beiten, also stellten sich 46 Männer unserer 
Wehr und die gesamte Jugendgruppe (12 Bur-
schen) den gestrengen Augen der Jury! 
Die vielen Vorbereitungsstunden in den ver-

schiedensten Funktionsbereichen (von den Sani-
tätern, Funkern, Atemschutzträgern, Maschinis-
ten usw.) trugen auch bei diesem Vorhaben maß-
geblich zum Erfolg bei! 
Der Feuerwehrhaus- und Veranstaltungssaalbau 
ist bereits in konkreter Planungsphase! In Be-
sprechungen mit Planer und Bauführer wird 
durch Gemeinde 
und Feuerwehr die bestmögliche Planungs- bzw. 
Bauvariante erarbeitet! 
Danke, seitens des Kommandos,  allen Feuer-
wehrmännern für die Leistung der vielen Stunden 
des Einsatzes, aber auch des Übens, zur Aneig-
nung der notwendigen Fertigkeiten für den Ernst-
fall! 
Eine aktive Feuerwehrmannschaft ist Garant für 
Feuerwehrwissen, -können und  richtige Geräte-
handhabung zum Wohle Betroffener im Ernst-
fall! 
Danke für die gute Zusammenarbeit – unserem 
Herrn Bürgermeister, Josef Reingruber, dem Ge-
meindevorstand, sowie dem Gemeinderat! 
Zu den bevorstehenden Feiertagen und zum Jah-
reswechsel wünsche ich schöne Stunden im Krei-
se der Familie, viel Erfolg und Gesundheit für 
das kommende Jahr 2007! 
 
Euer Kommandant 

 
 
 

HBI Mayr Leopold    

Unser neuer Feuerwehrhelm: 
Heros-xtrene 

 
 
Im Jahr 2006 wurden durch die  Feuer-
wehr folgende Anschaffungen getätigt: 

 
- Schutzjacken 
- Feuerwehrhelme 
- 2 Handfunkgeräte (1 davon für Atem-
schutztrupp) 
-  1 Sanitätskoffer samt Normausrüstung 
-  1 Kabeltrommel - 380 Volt 
-  1 Winkerkelle 
-  1 Federkörner  
- 20 Paar Handschuhe 
-  3 B-Schläuche 
-  2 C-Schläuche 
- 12 Paar Knöchelbedeckende Schuhe für 
Bewerbsgruppe 

Das KLF wurde mit neuer Bereifung und 
neuen Schneeketten ausgestattet weiters 
bedurfte die Auspuffanlage einer Erneue-
rung.  
 
Für die Jugendgruppe wurden 4 neue 
Jugenduniformen angeschafft, weil die 
Kleiderlängen nicht mehr ausreichend 
waren! 
 
Unsere Gerätewart AW Walter Gangl ist 
für die technischen Belange in unserer 
Feuerwehr hauptverantwortlich! 
Mit Sorgfalt und Geschick bewerkstelligt 
er die anfallenden Servicearbeiten und 
Erfordernisse bei unserer Gerätschaft und 
an den Fahrzeugen! 
Weiters wurden dieses Jahr 18 Atem-
schutzflaschen und 3 Benzinkanister, der 

neuen Norm entsprechend, von den Feu-
erwehrmännern lackiert! 



EINSÄTZE 
62 Einsätze wurden vergangenes Jahr bewäl-
tigt: 
 
- 1 Abdeckungsbergung aus Güllegrube 
- 3 Insekteneinsätze 
- 1 Elektrounfall (Freileitungsbrand) 
- 2 Freimachen von Verkehrswegen 
- 1 Notstromversorgung 
- 1 Pumparbeiten 
- 43 Schneeverwehungen entfernten wir von 
Dächern  
- 1 Verkehrsunfall 
- 1 Wasserschadenbehebung 
- 3 Wasserversorgungen 
- 3 sonstige Einsätze (Kanalspülung, Pump-
werk reinigen, verst. Abwasserk.)                          
- 2 Lotsendiensteinsätze 
 
Leider blieb auch Haibach i. Mkr. von den 
massiven Wetterbedingungen nicht ver-
schont. Bilder, die man sonst nur aus Schige-
bieten kennt, prägen unsere Heimatgemeinde. 
Meterhohe Schneewände neben den Straßen 
und tief verschneite Wiesen und Wälder. 
Was anfangs recht idyllisch klingt, ist aber 
bitterer Ernst für unsere Wehr geworden. 
Durch den immensen Schneedruck auf den 
Dachstühlen, der diese zum Einstürzen brin-
gen kann, standen die Feuerwehrmänner der 

FF Haibach bis jetzt ca. 450 Stunden im Ein-
satz. 32 Objekte, das entspricht ca. 10% der 
Gesamtzahl an Objekten in unserer Gemein-
de, wurden schon von unvorstellbaren 
Schneemassen befreit. Natürlich ist diese 
Arbeit bei den starken Dachneigungen man-
cher Bauernhöfe sehr gefährlich und ohne 
fachgerechte Sicherung durch Leinen und 
Sicherungsgeschirr nicht denkbar. Die Zu-
ständigkeit der freiwilligen Feuerwehren, für 
ein immer breiter werdendes Einsatzspektrum 
wird, wie durch diesen Anlassfall sichtbar, 
auch vom Landes- 
feuerwehrkommando eingefordert!  
 
Gerne sind wir bereit Menschen in Schadens- 
od. Notsituationen zu helfen ! Von der Uni-
qua-Versicherung wurde uns für die durchge-
führte Schadenverhinderung ein Anerken-
nungsbeitrag von € 800,-- zuerkannt!                                                                          
 
Insgesamt waren wir 749 Stunden im Ein-
satz! 
Die Ausrüstung der Feuerwehr mit Tank-
löschfahrzeug und KLF garantiert die fast   
jederzeitige Einsatzbereitschaft! 
Mit unseren beiden Fahrzeugen legten wir 
heuer eine Gesamtstrecke von 2839 km un-
fallfrei zurück.  
 

Unvorstellbare Schneemengen auf den 
Dächern 

Steile Dächer bei Landw. Objekten 
erschweren die Arbeiten 

BEWERBS– und JUGENDGRUPPE 
Herzlichen Dank, allen die dazu beitragen das 
die Bewerbsgruppe und die Jugendgruppe in 
unserer Feuerwehr geführt werden können! 
Diese beiden Gruppen sind der Garant für 
einen aktiven Weiterbestand der Feuerwehr 
in Haibach. Gerade die Arbeit mit Jugend 
und Kindern verlangt den Gruppenbetreuern 
vieles ab! Viel Geduld und Einfühlungsver-
mögen wird erwartet! 
 
HBM Mitter Manfred führte auch heuer wie-
der zwei junge Feuerwehrmänner 
(Reingruber Christian und Eberhard Daniel) 
in die Bewerbesgruppe ein! Auch ein Nassbe-
werb wurde von dieser Gruppe, in Schenken-
felden, bestritten!  
 
Obwohl die ausgezeichneten Platzierungen in 
diesem Jahr noch ausblieben hat sich 
In der Bewerbsgruppe ein ausgeprägtes Zu-
sammengehörigkeitsgefühl  - ein reges Mit-
einander – entwickelt! Diese gesunde Ent-
wicklung hast Du, Manfred,  geformt und 
gefördert und sicherlich werden wir im kom-
menden Jahr mit unserer jungen Bewerbs-
gruppe viel Freude haben! 
 
Beim Landesbewerb, am 07. Juli 2006, berei-
tete die Erlangung der Bronzenen und Silber-
nen Leistungsabzeichen keine Schwierigkei-
ten, sodass schlussendlich alle 
Haibacher Landesbewerbsteilnehmer die ent-
sprechenden Abzeichen erhielten! 

 
Bronzenes Leistungsabzeichen: Eberhard 
Daniel, Ecker Christian und  Reingruber 
Christian. Silbernes Leistungsabzeichen: 
Eberhard Daniel, Ecker Christian, Freu-
denthaler Manuel, Pargfrieder Michael, Plank 
Dominik und Reingruber Christian. 
 
Besonderer Dank gilt natürlich den Jugendbe-
treuern BI Manfred Plank und seinem 
Stellvertreter BM Stadler Thomas die unsere 
Jüngsten gut motivieren und vorbereiten für 
Bewerb, oder Wissenstest!  
Auch heuer wurde wieder das Feuerwehrju-
gendlager besucht.  
Unzählige Stunden ihrer Freizeit widmen sie 
den jungen Feuerwehrburschen 
u. dieser Aufwand schlägt sich auch in recht 
soliden Leistungen der Jugend- 
gruppe nieder! 

 
 

Gemeinsames Foto der Bewerbs– und 
Jugendgruppe 2006 

Stets nur mit Sicherung am steilen Dach 

Jugendgruppe vor „Einkehr“  

Eine der zahlreichen Jugendgruppenübungen 

Ab 10 Jahren darf man zur Feuerwehrjugend 



ÜBUNGEN, SCHULUNGEN und LEHRGÄNGE 

Übungen  
 
Zusätzlich zu den Übungen laut vorgeschrie-
benen Übungsplan wurden bei der FF Hai-
bach noch 7  Übungen für das bayrische Leis-
tungsabzeichen, dass schließlich 21 Feuer-
wehrmänner am 22.04.2006 ablegten, ab-
gehalten. 
 
Insgesamt fanden bei der FF Haibach im Jahr 
12 Schulungen zu den verschiedensten The-
men (Löschübungen, Technische Übungen, 
gefährliche-Stoffe-Schulung, ….) statt.  
 
Auch wurde wieder ein Erste-Hilfe-Kurs ab-
gehalten. Viele HaibacherInnen aus der Be-
völkerung nutzten die Chance gemeinsam mit 
der Feuerwehr das Wissen aufzufrischen! 
 
Besonders erwähnenswert waren im Jahr 
2006 folgende zwei Übungen:  
 

 23.09.2006 / Großübung 
 

Mehr als fünfzig Haibacher Feuerwehrkame-
raden nahmen viele Strapazen und Übungen 
auf sich, um die begehrte Floriani-Plankette 
in Gold zu schaffen – mit Erfolg. Fast jedes 
Mitglied erhielt ein Spezialgebiet, mit dem es 
sich zusätzlich zu beschäftigen hatte. Die 
Florianijünger unter Kommandant Leopold 
Mayr mussten sich Mitte September einer 
mündlichen bzw. schriftlichen Prüfung unter-
ziehen. Zwei Gruppen hatten die Aufgabe, 
einen Löschangriff in einer vorgegebenen 
Zeit durchzuführen. Außerdem legte eine 
Mannschaft das technische Leistungsabzei-
chen in Bronze mit Bergeausrüstung ab. 
Den Abschluss bildete eine Branddienst-
übung unter Einsatzleitung der FF Haibach 
mit fünf weiteren Feuerwehren, die sehr posi-
tiv verlief. Aus diesem Grund überreichte 
Bezirks-Feuerwehrkommandant OBR Man-
fred Mayrhofer im Beisein von Bgm. Josef 
Reingruber die Floriani-Plankette in Gold an 
HBI Mayr. 
 

Insgesamt wurden 10 Übungen extra, um die 
Bezirksplankette zu absolvieren, abgehalten.  
 

 09.09.2006/ FuB-Zug Übung 
 

Hunderte von Helfern und Akteuren waren 
bei der Großübung, die auf der B126 zwi-
schen Zwettl und Bad Leonfelden stattfand, 
nötig.  
 

Übungsannahme war ein umgestürzter 
„Postbus“ und zusätzlich noch einige verun-
fallte PKW´s mit insgesamt über 40 Verletz-
ten. Natürlich hatten hier die Feuerwehren 
allerhand zu tun um die Verletzten zu bergen. 
Die FF Haibach war damit beauftragt mittels 
hydr. Bergegerät die Verunfallten aus einem 
PKW zu befreien (siehe Bild). Weiters waren 
einige Sanitäter der FF Haibach damit be-
schäftigt die geborgenen Verletzten zur Tria-

ge (System zur Bewältigung von vielen Ver-
letzen Personen) zu transportieren und dort 
weiter zu betreuen. 
  
Hervorragend verlief die Zusammenarbeit 
zwischen Feuerwehr, Rettung und Polizei.    

Danke an ALLE, die durch Ihr Interesse 
an den Schulungen und Kursen Ihre Aus-
bildung, den Zusammenhalt und die Ka-
meradschaft festigen und förderten und 
so wesentlich zur Erhaltung der Schlag-
kraft unserer Feuerwehr beitragen! 

Erstmals absolvierten Kameraden der FF Hai-
bach das Atemschutzleistungsabzeichen in 
Bronze. Gratulation an Mitter Manfred, Stad-
ler Niklas, Stadler Thomas, Treuer Peter und 
Klammerberger Gerhard für diese tolle Leis-
tung! 
 
Lehrgänge 
 
An der Landersfeuerwehrschule in Linz wur-
den Kameraden der FF Haibach auch dieses 
Jahr wieder in die verschiedensten Richtun-
gen geschult: 
 
Der Technische Lehrgang I wurde von Mayr 
Leopold und Schiefermüller Edi besucht.  
Unser Kommandan Stv. Ruhsam Gerhard 
Besuchte den Einsatzlehrgang. 
Rosenauer Daniel absolvierte den 5 Tage dau-
ernden Gruppenkommandantenlehrgang. 
Einen Funkkurs besuchten Reingruber Chris-
tian und Ecker Christian, Huemer Harald den 
Maschinistenlehrgang und Pichler Johann den 
Lotsenlehrgang. 
Auch dieses Jahr gibt es wieder einen neuen 
Atemschutzträger bei der FF Haibach: Stadler 
Niklas. Er absolvierte den dafür erforderli-
chen Atemschutzlehrgang mit Bravour.  
 
Neuzugänge 
 
Im Jahr 2006 gab es keine Veränderungen am 
Mitgliederstand der Aktiv- u. Reservisten-
gruppe! 
 
Bei der Jugendgruppe begrüßen wir als Neu-
zugänge: 
- Gusner Georg 
- Huemer Mathias 
- Mayr Christian 
- Raml Christian 
 
Danke, dass Ihr in der Feuerwehr mitar-
beiten wollt! 
 
Momentaner Mitgliederstand: 
 
 Jugend: 12   
 Aktive: 84  
 Reserve: 20 
 
  

Schwierige Aufgabe für Peter Treu-
er bei der Großübung am Funk 

Die Haibacher bei der Menschenber-
gung mittels Spreizer und Schere 

Schreckliches Szenario bei der Übung 

Bei der Feuerwehr Rappenhof (Bayern) 

Löschangriff 

Überreichung der Bezirksplankette 



FF Haibach, unsere Freizeit für Ihre Sicherheit -  www.ff-haibach.at 

KAMERADSCHAFT und VERANSTALTUNGEN 

 1 3 . 0 1 . 2 0 0 6  F e u e r w e h r b a l l 
Auch heuer fand wieder unser Feuerwehrball im 
Gasthaus Jaksch in Reichenau statt.  
Gleichzeitig möchten wir Sie zum nächsten ein-
laden der schon wieder fast vor der Tür steht: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 03.02.2006 60 Jahre FF Haibach 
 
Anlässlich des 60. Gründungsjahres wurde am 
Geburtstag der Feuerwehr die Jahreshauptver-
s a m m l u n g  f ü r  2 0 0 5  a b g e h a l t e n . 
Kommandant Leopold Mayr durfte dabei viele 
Ehrengäste begrüßen, die gemeinsam mit den 
Feuerwehrkameraden Rückblick auf die letzten 
60 Jahre hielten. 
 
So wurde interessante Episoden der vergangenen 
Jahre von E-HBI Stadler Josef und E-HBI Ham-
mer Ernst erzählt und besonders die jüngeren 
Kameraden können sich vielleicht seit dem ein 
besseres Bild der Vergangenheit machen. Viele 
Bilder, von der Gründung am 03.02.1946 durch 
Kommandant Penn, bis hin zu den aktuellen Ge-
schehnissen rundeten den Abend ab. Auch stand 
es an der Tagesordnung Verdienstmedaillen und 
Beförderungen, durch unseren Abschnittskom-
mandanten OBR Mayrhofer Manfred, zu überrei-
chen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herzlichen dank nochmals an die Besucher der 
Veranstalter und dem Interesse an der Feuer-
wehr, sowie der Musikkapelle Reichenau für die 
musikalische Umrahmung dieser Festveranstal-
tung. 
 
Danke ALLEN die zum guten Gelingen dieser 
Veranstaltung beigetragen haben, 
besonderer Dank gebührt Herrn Dir. Mag. Ferdi-
nand Oyrer,  für die Überlassung des Turnsaales! 
 

 05.06.2006 Frühschoppen 

Beim Pfingstfest stellte sich die Haibacher-
Bevölkerung, sowohl als Gäste, als auch 
als Helfer, voll hinter die Feuerwehr und unter-
stütze Diese durch Besuch und Mit- 
hilfe! 
  

 14. und 15.10.2006 Feuerwehrausflug 
 
Dieses Jahr ging es in die „goldene Stadt“ Prag.  
Am ersten Tag wurden wir von unserer Reiselei-
terin nach dem Mittagessen durch die schöne 
Prager Altstadt geführt (Altstädter Ring, Königs-
weg, Karlsbrücke). Am Abend gab es dann eine 
Schifffahrt auf der Moldau mit Abendessen. Vie-
le ließen sich die Gelegenheit nicht entgehen das 
Prager Nachtleben kennen zu lernen und besuch-
ten eine der zahlreichen Bierpubs oder Discothe-
ken.  
 

Der nächste Tag stand ganz im Zeichen des Pra-
ger Regierungsviertels, dem Hradschin, das wir 
auch gemeinsam mit der Reiseleiterin erkunde-
ten. Einige Leute genossen den Ausblick über 
das herbstliche Prag vom Veitsdom aus.  
Es war zwei schöne Tage die wir als Reisegruppe 
miteinander erlebten! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 28.10.2006 Festabschluß 
hier versammelten sich ca. 50 Festhelfer im Gast-
hof „Gerlinde“! 
Das von Gerlinde kredenzte „Schweinsbratl – mit 
Krautsalat und Knödel – „mundete Allen ausge-
zeichnet! 
In fröhlicher Runde – verging die Zeit viel zu 
schnell!  
 

 Ausrückungen in Uniform 

Auch im vergangen Jahr besuchten wir wieder 
die Feuerwehrbälle in Reichenau, Alberndorf, 
Altenberg und Kottingersdorf! 
Bei allen kirchlichen Festzügen verstärkten wir 
den Feuerwehrblock (Florianisonntag, Frohn-
leichnam, Erntedankfest). 
Auch an den Festakten anlässlich der Fahrzeug-
weihen, und zwar am 21. Mai 2006  i n 
Kottingersdorf, am 11. Juni 2006 in Altenberg 
und am 06. Aug. 2006  in Schenkenfelden, 
nahmen Kameraden der FF Haibach gerne teil! 

3 Generationen Feuerwehrkommandanten 

Feuerwehrkommando bei  60-Jahr-Feier 

Ballbesucher: HBI Huber, E-HBI Hammer 

Stets dabei beim Ausflug: Bgm. Reingruber 

Ausflügler! Im Hintergrund die Prager  
Burg mit dem Veitsdom 

Ball der FF Haibach 
 

am 12.01.2007  um 20:00 im Gasthaus 
Jaksch in Reichenau 

 
Für Unterhaltung sorgt die Tanzband 

„Takeiteasy“ 
 

VVK: EUR 5   Abendkasse: EUR 7 


